
KLIMASCHUTZ IN DER WEINPRODUKTION

46. INFORMATIONSTAGUNG DES ATW

Dr. Helena Ponstein | Heilbronn, 8. Juni 2021



Über uns

Wir unterstützen Betriebe dabei, ihr Potential in dem 
gesellschaftlich hochrelevanten und sehr komplexen Feld der 
Nachhaltigkeit auszuschöpfen. Dies betrifft insbesondere 
Klimaschutz, Bodengesundheit, Biodiversität und nachhaltigen 
Pflanzenschutz und Arbeitsbedingungen und -Verhältnisse.

− Unser Institut wurde in 2010 an der Hochschule Heilbronn von 
Wissenschaftler*innen als gemeinnütziger Verein gegründet

− Wir bieten das wissenschaftlich basierte und fundierte 
Nachhaltigkeitssiegel - das erste in Deutschland

− Unser gemeinnütziger Verein bietet eine Preisgestaltung für 
Betriebe, die keine andere Zertifizierung bieten kann
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Über mich
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Nachhaltigkeit

Drei-Säulen Modell
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Klimaschutz betrifft alle drei Dimensionen der 
Nachhaltigkeit 



Nachhaltiger Wein

− Ziel: Zukunftsfähigkeit des Betriebs 

− Dies betrifft IMMER ökologische, ökonomische UND soziale Aspekte

− Umfasst alle Stufen der Wertschöpfungskette

− Kontinuierliche Weiterentwicklung des Betriebs
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Warum sich Nachhaltigkeit rechnen wird

− Newsletter vom deutschen Weinbauverband 31.05.2021:

„Denn nicht nur das Klima ändert sich – auch gesetzlichen 
Vorgaben und Verbraucherwünschen müssen sie gerecht 
werden. Ressourceneinsparungen und Biodiversität sind dabei nur einige 
der neuen Brandthemen.“

− 80% der Deutschen wünschen sich laut einer repräsentativen Studie der 
konservativen Bertelsmann Stiftung „eine neue Wirtschaftsordnung, 
welche den Umweltschutz sowie den sozialen Ausgleich in der 
Gesellschaft stärker berücksichtigt.“

− Fridays for Future zeigt: Kunden, denen der Klimaschutz egal ist, sterben 
aus
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Warum sich Nachhaltigkeit rechnen wird

− Rechtlicher Wandel:

• Bundesverfassungsgericht gab kürzlich der Klage gegen das Klimaschutzgesetz der 
Bundesregierung recht

• Grundlage: Recht auf Freiheit

• Derzeitige starke Verlagerung der Emissionsminderungen in die Zukunft 
beeinträchtigt die Freiheit der jungen Generation, da alle Lebensbereiche extremen 
Veränderungen unterworfen werden

• Brennstoffemissionshandelsgesetz (CO2-Steuer)

• Seit 01.01.2021 ist die Änderung des Brennstoffemissionshandelsgesetzes in Kraft

• Pro Tonne CO2 zunächst 25€, bis 2025 schrittweise 55€, ab 2026 bis 65€

• Folgende Branchen müssen bereits zahlen: Energiewirtschaft, energieintensive 
Industrie, Verkehr und Gebäude
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Klimaneutralität weltweit bis 2040/2055
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Klimaschutz in der Weinbranche 

− Was sind die größten Emissionsquellen?

− Was sind die effektivsten Maßnahmen,
um Emissionen zu vermeiden?

− Bezogen auf Deutschland, aber auch 
auf aus der Perspektive einer globalen
Wertschöpfungskette
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Klimarelevante Emissionen messen: 
CO2 Bilanz

− Werkzeug, um die aktuelle Menge an 
Treibhausgasemissionen und die größten 
Verursacher festzustellen

− Grundlage für effektive 
Klimaschutmaßnahmen

− Input * Emissionsfaktor = Emissionswert
1 L Diesel * 3,31 kg CO2e/L = 3,31 kg 
CO2e

− Umfasst alle im Kyoto Protokoll gelisteten 
Treibhausgase, normiert auf CO2-
Äquivalente, inkl. N2O + CH4

− Diverse Standards (GHG Protocol, ISO, 
PAS)



Klimarelevante Emissionen messen: 
CO2 Bilanz

− Die Emissionsbilanz beruht auf einer vollständigen Material- und 
Energiebilanz des Weinguts
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Wertschöpfungs-
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CO2e-Emissionen durch die Weinproduktion 
ab Werkstor, pro 0,75 Liter Flasche

Erwartungswert: 0,829
kg CO2e pro 0,75 L Wein
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Ponstein, H.J., Meyer-Aurich, A., Prochnow, A., 2019. Greenhouse 
gas emissions and mitigation options for German wine production. 
Journal of Cleaner Production 212 (2019) 800-809.



Beitrag zur Variabilität im Datensatz als 
Indikator für effektiven Klimaschutz
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Ponstein, H.J., Meyer-Aurich, A., Prochnow, A., 2019. Greenhouse gas emissions and mitigation options for German wine 
production. Journal of Cleaner Production 212 (2019) 800-809.



Die effektivsten Klimaschutzmaßnahmen
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− Mehrfache Nutzung einer Glasflasche ist deutlich wirksamer als Leichtglas

− Szenario 1, Leichtglas-Flasche: 11%, oder 38% mit Mehrweg (Szenario 3)

− Mehrweg verlangt keine wesentliche Veränderungen des Flaschengewichts als 
Parameter der Kaufentscheidung seitens der Konsumenten

− Heute mangelhafte Infrastruktur für Mehrweg-Weinflaschen. Erhebliche 
Veränderungen für Weinproduzenten, Vertriebskanäle, Rücknahme- und Spülstationen

− Kombination der Szenarien 3 und 6: Mitigation von 47% der THG-Emissionen „von der 
Wiege bis zum Werkstor“

Ponstein, H.J., Meyer-Aurich, A., Prochnow, A., 2019. Greenhouse gas emissions and mitigation options for German wine 
production. Journal of Cleaner Production 212 (2019) 800-809.



Klimaschutzmaßnahme Nr. 1: Mehrweg

15

Glass bottle types including closure in Finland, Ponstein et al., 2019b

Packaging types other than glass bottles in Finland, Päällysaho et al., 2018

Glass bottle types including closure in Germany, Ponstein et al., 2019a

Mehrweg deutlich 
wirkungsvoller als 

Leichtglas



Informationsplattform für die Weinbranche
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www.klimaneutralerwein.de, 9 Juni 2021



Klimaschutz in 4 Schritten
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www.klimaneutralerwein.de, 9 Juni 2021



Emissionen vermindern: 
Klimaschutzmaßnahmen
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Zum Mitmachen inspirieren: 
Für Praktiker aufbereitet
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Ökochecker, SWR in ARD Mediathek

Artikelserie im Deutschen Weinmagazin

Vorschau kommendes Heft

Klimaneutralerwein.de -> Ressourcen

https://www.ardmediathek.de/video/oekochecker/umweltsuende-wein-wie-geht-nachhaltiger-genuss/swrfernsehen-de/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzEzNjk2MjM/


Klimaneutrales Staatsweingut Meersburg

20Schwäbische Zeitung, 31.07.2013, 
https://www.schwaebische.de/landkreis/bodenseekreis/meersburg_artikel,-zeugnis-fuer-das-staatsweingut-_arid,5476313.html



Kontakt

DINE e.V. - Deutsches Institut für Nachhaltige Entwicklung 
an der Hochschule Heilbronn
Max-Planck-Straße 39
74081 Heilbronn

Zertifiziert nachhaltiger Wein

Prof. Dr. Armin R. Gemmrich

gemmrich@dine-heilbronn.de

07062 - 932037

Klimaschutz & Klimaneutralität

Dr. Helena Ponstein

ponstein@dine-heilbronn.de
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